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Amtsblatt der gemeinde tannheim

am Samstag 5. März 2016 
im Tannheimer Dorfgemeinschaftshaus

Programm ab 20 Uhr
Musikalische Unterhaltung durch die Musikkapelle

Tannheim, mit Knobelfrage und Gewinnen, 
sowie toller Unterhaltung mit 

den Plesser Straßenmusikanten.
Highlight: Vorstellung der neuen Lederhosen

Der Eintritt ist frei. Einlass ab 19 Uhr. 
Für Ihr leibliches Wohl wird mit den schwäbischen

Schmankerln bestens gesorgt sein. Zusätzlich 
stehen eine Sektbar und natürlich Bockbier bereit.

Der Musikverein und der Förderverein 
des Musikvereins  freuen sich 

auf Ihr Kommen !



Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Frau Petra-Sybill Kind, Arlach, Auweg 19, 
zum 80. Geburtstag am 06. März 2016. 
Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich und wünscht
ihr alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Wonhas
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am kommenden Montag, den 07. März 2016, gegen 19:30
Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche
Sitzung des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung
ergeht.
Tagesordnung
1. Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden

2012 (LRP) 
- Sanierung Ortsmitte
- Sachstandsbericht
- Erneuerung des Wasserhausanschlusses für die Montes-

sori-Schule
2. Straßenentwässerung im Bereich des Anwesens Schäfer-

gasse 8
3. Beratungen und Ingenieurleistungen durch die AGP Ingeni-

eurgesellschaft mbH
- Abschluss eines Jahresvertrages für Kleinaufträge

4. Genehmigung von Niederschriften
5. Bekanntgaben und Anfragen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
gez. Wonhas
Bürgermeister

Gemeinde Tannheim Wahlkreis Nr. 68 Wangen
Wahlbekanntmachung
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von

Baden-Württemberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten
bis zum 21. Februar 2016 übersandt    worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die
Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 16:45 Uhr im Bür-
germeisteramt Tannheim, Zimmer Nr. 9, Rathausplatz 1,
88459 Tannheim.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie ein-
getragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein
hat (siehe Nr. 4).
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen
und die Wahlbenachrichtigung abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt
seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem
Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befind-
lichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art
der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen
gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmab-
gabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung,
einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Per-
son des Wählers/der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Wahlum-
schlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder
sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer
Wahlzelle des Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise
gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben,
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermei-
steramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden,
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert
ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestel-
lung von der Wahl eines/einer anderen erlangt hat.
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Wer die Augen offen hält, 
dem wird im Leben manches glücken. 

Doch noch besser geht es dem, 
der versteht, eins zuzudrücken.

Johann Wolfgang von Goethe

Wir laden Sie herzlich ein zum

Seniorennachmittag
am Dienstag, den 08. März 2016, 14.00 Uhr

im Pfarrgemeindehaus St. Martin.

„Sturzprävention“ – Frau Winkler, Gerstberger Vitalcenter
Memmingen, wird uns wertvolle Tipps geben, was wir tun kön-
nen, um Stürze zu vermeiden. Dieses Thema ist sicher sehr
interessant, da gerade im Alter die Sturzgefahr zunimmt. 

Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten
und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung
geben.

Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch
nehmen möchten, rufen Sie an bei Lieselotte Trinkle, Telefon
2621 oder Inge Villinger, Telefon 1016. 

Am 08.03.2016 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus
telefonisch erreichbar (Telefon 605). 

Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der
Veranstaltung wieder nach Hause.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam

Vorschau:
Spielenachmittag am Dienstag, den 22. März 2016
Seniorennachmittag am Dienstag, den 12. April 2016

Amtliche  Bekanntmachungen



Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des
Strafgesetzbuchs).

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

Tannheim, 01.03.2016

Bürgermeisteramt
gez.
Wonhas, Bürgermeister

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 07.03.2016,
18:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 07.03.2016 findet um 20:00 Uhr eine Probe für
den Zug 1 statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Bereitschaft Rot/Tannheim
Dienstabend
Am Freitag, den 04. März 2016, um 20.00 Uhr, findet wieder
unser Dienstabend im Depot in Rot an der Rot statt.
Wir bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen!
Eure Bereitschaftsleitung

Altkleidersammlung
Die örtliche DRK-Bereitschaft führt am Samstag, den 12. März
2016 wieder eine Altkleidersammlung in Tannheim und in den
Teilorten durch. 

Bitte unterstützen Sie uns durch Ihre Kleiderspende und stellen
Sie die gefüllten Kleidersäcke an diesem Tag ab 08.30 Uhr für
uns gut sichtbar am Straßenrand ab.
Ihre DRK-Bereitschaft

Einladung zur Gründung 
des Ortsverein Rot an der Rot
Am 18.03.2016 um 20.00 Uhr laden wir alle aktiven
Mitglieder der Bereitschaft Rot an der Rot ein, den
Ortsverein Rot an der Rot zu gründen.

Tagesordnungspunkte:
1. Vorstellung „Warum Ortsverein“
2. Wahlen der Vorstandschaft
3. Sonstiges
Auf euer Kommen freut sich 
die Bereitschaftsleitung des DRK Rot an der Rot.

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch,
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmelden.

Es sind noch Plätze frei!

Mittwoch, 09.03.2016
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Gabriele Schmid), 12
Nachmittage, mittwochs 16/16.50 und freitags 14/14.50 Uhr, 12
Termine 52 Euro, Hallenbad Erolzheim, -Bademützenpflicht-

Donnerstag, 17.03.2016
Vegane Küche zu Ostern (Tanja Röhrl), 18:30-22:30 Uhr, 19
Euro + Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim, Eingang
Innenhof, Küche EG
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Geschwindigkeitskontrollen
Bei Geschwindigkeitskontrollen im Monat Dezember 2015 in unserer Gemeinde hatte das Landratsamt folgende Messwerte zu ver-
zeichnen:

Messstelle Tag Gemessene Überschreitungen
Fahrzeuge

Tannheim, L 300, OEG Egelsee 10.12.2015 250 12  (4,80 %)

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Einladung zum Asylcafé
Um sich besser kennen zu lernen,
gemeinsam ins Gespräch zu kom-
men und einen schönen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen zu ver-
bringen, veranstaltet der Freun-

deskreis Blaues Haus ein Asylcafé. Dazu laden wir alle Inte-
ressierten am

06.03.16 um 15 Uhr
in das Kath. Kirchengemeindehaus Tannheim ein.
Auf Ihr Kommen freuen sich unsere syrischen Mitbürger und
der Freundeskreis Blaues Haus!

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

DRK Ortsgruppe 

Rot an der Rot /Tannheim 

Der Säure-Basen Haushalt 
mit Heilpraktikerin Martina Müller
Ist Ihr Säure-Basen-Haushalt im Lot? Der heutige Lebenswandel
setzt unserem Körper gehörig zu - ungesunde Ernährung, zu
wenig Bewegung, Stress. Daher kann unser Körper nicht selten
mit Übersäuerung reagieren. In diesem Fall macht sauer nicht
lustig, sondern krank. Chronische Entzündungen, Migräne, oder
auch rheumatische Erkrankungen können durch ein Ungleichge-
wicht im Säure-Basen-Haushalt entstehen. In diesem Vortrag
erfahren Sie die Säure-Basen-Grundlagen. Wie erkenne ich eine
Übersäuerung? Wie kann ich eine krankmachende Übersäue-
rung abwehren? Somit können Sie die Grundlage für ein ausge-
wogenes Säure-Basen-Milieu legen und dadurch mehr Lebens-
qualität erlangen. Dienstag, 15. März 2016 19 Uhr im Bürger-
saal in Dettingen, Abendkasse 5 Euro, es ist keine Anmeldung
erforderlich, aber wünschenswert

Achtung: Kursänderung:
2 Tagesfahrt nach Unteruhldingen –Reichenau-Meßkirch ent-
fällt – dafür bieten wir am  Samstag, 23. Juli eine 1-tägige
Fahrt nach Meßkirch zur Landesausstellung “Evangeliare,
Stundenbücher und Heldendichtung – Schätze der mittelalterli-
chen Buchkunst aus zehn Jahrhunderten“ und zur Baustelle der
Klosterstadt Campus Galli mit Herr Dr. Specker an. 
Nähere Infos werden dann im Mitteilungsblatt veröffentlicht.



Vanessa Schänzle übernimmt die Leitung 
im Pflegebereich Rot a.d. Rot
Seit dem 1. März hat Frau Vanessa Schänzle die Leitung des
Pflegebereichs Rot a.d. Rot der Ökumenische Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. übernommen. Wir freuen uns sehr, dass wir
eine junge Mitarbeiterin gewinnen konnten. Vanessa Schänzle
freut sich im Bereich Rot a.d. Rot Verantwortung zu übernehmen
„Ich habe Lust mich neuen Herausforderungen zu stellen und
neue Aufgaben zu übernehmen. Als junge Pflegekraft möchte
ich neue Ideen einbringen und etwas verändern.“. 
Für Fragen von Kunden, Angehörigen und Interessierten stehen
die Türen offen: 

Wir suchen eine Fachkraft 
für unsere Betreuungsgruppen
Seit dem vergangenen Jahr hat die Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V. Betreuungsgruppen für betreuungs- und
unterstützungsbedürfte Menschen, Menschen, die demenziell
erkrankt sind oder einfach nur Geselligkeit suchen, um gemein-
sam schöne Stunden zu verbringen. Dieses Angebot soll aber
auch für Angehörigen eine „Verschnaufpause“ sein, um eine Ent-
lastung vom Alltag zu erfahren und um neue Kraft zu tanken. 
Für die Arbeit in und die Mitorganisation unserer Betreuungs-
gruppen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Alten-
pfleger/in, Gesundheits- oder Krankenpfleger/in, Alltagsbeglei-
ter/in oder eine Fachkraft mit ähnlicher Qualifikation in Teilzeit
(40-60%).
Sie können gut auf Menschen eingehen und sind vertraut im
Umgang und der Betreuung von demenziell erkrankten Men-
schen? Dann bewerben Sie sich bei uns!
Sie wünschen weitere Informationen?
Frau Christel Dickinson-Rogge, Leitung der Betreuungsgruppen,
steht Ihnen telefonisch unter 07352 9230-17 gerne zur Verfü-
gung. 
Ihre vollständige schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen senden Sie bitte an: 
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V., 
Anja Bodenmüller, Pflegeassistentin, 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen, bzw. 
Mail an a.bodenmueller@sozialstation-ochsenhausen.de

Die Gemeinde Aitrach (2.600 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/in 
für den gemeindlichen Bauhof

mit abgeschlossener handwerklicher Ausbildung. Der Besitz der
Fahrerlaubnis Klasse CE ist erwünscht, aber nicht Vorausset-
zung.

Der Tätigkeitsbereich umfasst die klassischen Aufgaben eines
Bauhofs (z.B. Gebäude- und Straßenunterhaltung, Unterhaltung
der Grünanlagen) einschließlich des Winterdienstes.

Wir erwarten persönliches Engagement, körperliche Belastbar-
keit und Bereitschaft zur Teamarbeit.

Wir bieten eine leistungsgerechte, der Qualifikation und Berufs-
erfahrung entsprechende Vergütung in Anlehnung an die tarifli-
chen Bestimmungen des TVöD mit den üblichen Sozialleistun-
gen im öffentlichen Dienst einschließlich Zusatzversorgung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 21.03.2016 an das Bürger-
meisteramt Aitrach, Schwalweg 10, 88319 Aitrach. Für Auskünf-
te steht Ihnen Herr Simmler gerne zur Verfügung (Telefon
07565/9800-14).

Landesprogramm STÄRKE
Neuer Elternkurs in Ochsenhausen zum Thema „Verände-
rungen im Leben mit Kindern – Keine Angst vor Pubertät“
Im April startet wieder ein kostenloses Angebot für Familien im
Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. Vom Kind zum
Jugendlichen, vom Jugendlichen zum Erwachsenen. Wie kön-
nen Eltern ihre Kinder positiv unterstützen, um ihnen ein eigen-
verantwortliches und selbstständiges Leben zu ermöglichen?
Der Elternkurs „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine
Angst vor Pubertät“ befasst sich mit den Themen Loslassen,
Sicherheit, Stabilität, Vertrauen und Zutrauen. Es werden auch
konkrete Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. Neben dem Vor-
trag werden in Übungen und im Gesprächskreis Lösungen für
Probleme in der Entwicklung gesucht. Im Anschluss an den Kurs
besteht für eine begrenzte Anzahl der Mitglieder die Möglichkeit
zu einem persönlichen Gespräch. 
Der Kurs richtet sich an alle interessierten Eltern und findet in
kleinen Gruppen von drei bis maximal acht Teilnehmern/Paaren
statt. Finanziert wird der Kurs durch das Landesprogramm Stär-
ke, so dass für die Teilnehmer keine Gebühren anfallen. 
Der Kurs „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine Angst
vor Pubertät“ beginnt am Mittwoch, 6. April 2016, jeweils von 18
bis 21 Uhr in Ochsenhausen, Krankenhausweg 28 (1. Etage
rechts) und wird dann am 13. und 20. April 2016 fortgesetzt. 
Information und Anmeldung:
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich die
Eltern an die Kurs-leiterin Elke Pütz-Donauer unter der Telefon-
nummer 07351 52-6775 wenden.
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GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redaktions-
schluss für die Woche 12 bereits am Freitag, 18. März
2016, 12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Pflegebereich Rot a.d. Rot
Bereichsleitung Vanessa Schänzle

Tel 08395 9363411
v.schänzle@sozialstation-ochsenhausen.de

Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Das Landratsamt informiert



Aktion Schulstart
„Cool! Ich komme in die Schule!“
Die Regionale Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitserzie-
hung im Landkreis Biberach (RAG) will Einschulungskinder
auf ihren neuen Lebensabschnitt vorbereiten. 
Am Samstag, 12. März 2016, von 9.30 bis 13 Uhr findet dazu
in der Braith-Grundschule, Schulstraße 15 in Biberach ein
großer Aktionstag „Rund um den Schulstart“ statt. 
Alle Schulanfänger des Landkreises, die im September einge-
schult werden, sind zusammen mit ihren Familien herzlich zu der
Veranstaltung eingeladen.
Der Schulanfang ist für jedes Kind ein spannender Eintritt in eine
neue Welt. Um diesen Übergang erfolgreich zu meistern, geben
zahlreiche Mitglieder der RAG Tipps. Sie informieren über den
sicheren Schulweg, Kindersitze, ansprechende Bücher fürs
Kind, Zahnpflege mit Spaß, umweltfreundliche Schulmaterialien,
passende Schulranzen, ein gutes Pausenvesper, die Stärkung
des Körperbewusstseins, Lernhilfen und vieles mehr. Darüber
hinaus erhalten die Abc-Schützen einen Ausweis der Stadtbü-
cherei. Außerdem erwartet die Besucher ein unterhaltsames
Aktionsprogramm unter anderem mit Entertainer Jo Brösele.
Am Aktionstag gibt es keine Parkplätze direkt an der Schule.
Gute Parkmöglichkeiten bestehen in den umliegenden Parkhäu-
sern und auf dem Gigelberg.

Biberacher ErnährungsAkademie
Workshop – Glutenfrei genießen
Am Donnerstag, 10. März findet von 18 bis zirka 21 Uhr ein
Workshop zum Thema „Glutenfrei genießen“ in der Biberacher
Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36 statt. Die Diag-
nose Zölliakie oder Glutenunverträglichkeit macht die Betroffe-
nen im ersten Moment ratlos. Leider steigt die Zahl der Unver-
träglichkeiten und Allergien von Jahr zu Jahr und immer mehr
Betroffene machen sich auf die Suche nach Alternativen. 
In diesem Workshop lernen die Teilnehmer glutenfreie Rezepte
kennen, die sich im Familienalltag bewährt haben. Zu Beginn fin-
det ein kleiner Theorieteil statt.
Mitzubringen sind eine Schütze sowie eine Vorratsdose. Die
Lebensmittelkosten in Höhe von zehn Euro werden bar im Semi-
nar abgerechnet. 
Anmeldungen werden bis 8. März beim Landwirtschaftsamt
Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-
Mail unter post@b-ea.info entgegen genommen. Die Teilneh-
merzahl ist auf zwölf Teilnehmer begrenzt. 

Kommunaler Präventionspakt 
des Landkreises Biberach
KOMM lädt ein zur Fortbildung „Kita-Move“
Der Kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach
(KOMM)  lädt alle Interessierten zur Fortbildung „Kita-Move“
am 21. April 2016 und 22. April 2016 jeweils von 9 bis 17 Uhr
sowie am 23. April 2016 von 9 bis 15 Uhr in die Räume des
Landratsamtes Biberach, Rollinstraße 15 ein. 
Kita-Move (motivierende Kurzintervention in Kindertageseinrich-
tungen) ist ein Fortbildungsangebot für Erzieherinnen und Erzie-
her sowie sonstige Beschäftigte in Kindertageseinrichtungen,
die ihre Kenntnisse in Gesprächsführung und Umgang mit
Eltern, aber auch ihr rechtliches Hintergrundwissen im Bereich
Kinderschutz vertiefen möchten. In Rollenspielen können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in der Theorie Gelerntes sofort unter
fachlicher Anleitung ausprobieren und in die Praxis umsetzen. 
Anmeldeformulare können auf der Homepage des Kreisjugend-
referats unter www.ju-bib.de heruntergeladen werden. 
Informationen gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauftragten,
Heike Küfer im Landratsamt Biberach unter der Telefonnummer
07351 52-6326 oder per E-Mail heike.kuefer@biberach.de.

Cross Compliance, FAKT, Greening,
Betriebsprämie – Wie mache ich meinen Betrieb
kontrollsicher? 
Die Auszahlung von Betriebsprämien und Fördergeldern ist mittler-
weile an eine Vielzahl von Auflagen gebunden. Werden diese Auf-
lagen und Vorgaben nicht eingehalten, drohen dem landwirtschaft-
lichen Betrieb Sanktionen, Rückforderungen und Bußgelder.
In einer Abendveranstaltung am Dienstag, 15. März 2016, 19.30
Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36,
können sich die Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter darüber
informieren, welche Anforderungen in den Bereichen Umwelt,
Lebens- und Futtermittelsicherheit, Tierkennzeichnung und Tier-
schutz erfüllt werden müssen, um eine Kontrolle erfolgreich zu
überstehen.

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Anmeldung für die Klasse 5
Die Anmeldung für die Klasse 5 im nächsten Schuljahr kann am

Mittwoch, 16.03.2016 von 8.00 – 11.30 Uhr
und am Donnerstag, 17.03.2016 von 14.00 – 16.00 Uhr

im Sekretariat der GWRS Rot an der Rot vorgenommen werden.
Sollte eine Anmeldung an diesen beiden Terminen für Sie nicht
möglich sein, können Sie gerne telefonisch einen separaten Ter-
min vereinbaren.
Legen Sie zur Anmeldung bitte Blatt 4 der Grundschulempfeh-
lung vor.
Abt-Hermann-Vogler-Schule, Grund- und Werkrealschule, Abt-
Hermann-Vogler-Straße 10, 88430 Rot an der Rot, Telefon
08395 921-0, sekretariat@ahvs-rot.de, www.ahvs-rot.de

Karl-Arnold-Schule Biberach
Ausbildung zur/zum Pharmazeutisch-technischen Assisten-
tin/Assistenten (PTA)
An der Karl Arnold Schule Biberach beginnen ab September
2016 zwei neue Kurse am Berufskolleg für pharmazeutisch-
technische Assistentinnen/en, für den es noch freie Schulplätze
gibt.
Wenn Sie in einem Beruf arbeiten möchten, in dem Sie täglich
mit Menschen zu tun haben, der Ihren naturwissenschaftlichen
Interessen entgegenkommt und darüber hinaus zukunftssicher
ist, dann ist der Beruf „Pharmazeutisch-technische/r Assistent/
in“ genau das Richtige für Sie. 
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Als Pharmazeutisch-technische/r Assistent/in stellen Sie in der
Apotheke Arzneimittel her und prüfen diese. Sie beraten und
informieren Patienten über Medikamente und geben diese ab.
Weitere Tätigkeitsfelder finden Sie in der pharmazeutischen
Industrie, in der Krankenhausapotheke, in Krankenkassen und
im pharmazeutischen Großhandel.
Die Ausbildung zur/zum Pharmazeutisch-technischen Assisten-
tin/en ist bundesweit einheitlich geregelt. In den ersten zwei Jah-
ren findet die Vollzeit-Ausbildung im Berufskolleg an der Karl-
Arnold-Schule statt. Anschließend folgt ein halbjähriges Prakti-
kum in einer öffentlichen Apotheke oder einer Krankenhausapo-
theke.
Voraussetzungen für die Aufnahme ist die Mittlere Reife oder ein
gleichwertiger Schulabschluss.
Auch Bewerber(innen), die nach einer Familienpause wieder ins
Berufsleben einsteigen wollen oder eine berufliche Neuorientie-
rung suchen, sind herzlich willkommen.
Die Anmeldung an der Karl-Arnold-Schule erfolgt online über
www.kas-bc.de/anmeldung .
Informieren Sie sich weiter über diesen interessanten Beruf mit
vielfältigen Tätigkeitsfeldern auf unserer Homepage www.kas-
bc.de unter Vollzeitschulen/Berufskolleg oder unter der Telefon-
nummer 07351/346-212.

SRH Fernhochschule Riedlingen 
Leistung fördern durch Stipendien – 
Förderer treffen auf Geförderte
Stipendiaten und Förderer der Stipendienprogramme der
SRH Fernhochschule treffen sich beim traditionellen Sti-
pendien- und Sponsorentreffen.
Aus ganz Deutschland waren die Stipendiaten des Hochschul-
und des Deutschlandstipendiums sowie Vertreter der sie unter-
stützenden Unternehmen zum diesjährigen Sponsoren- und Sti-
pendiatentreffen der Fernhochschule am vergangenen Wochen-
ende angereist. Die Veranstaltung hat sich zu einer wertvollen
Plattform für den Erfahrungsaustausch sowie zum Netzwerken
entwickelt. Prof. Dr. Joachim Merk, Prorektor und Studiengangs-
leiter an der SRH Fernhochschule, verwies in seiner Ansprache
auf die Wichtigkeit von Förderprogrammen für potenzielle Fach-
kräfte, welches im Falle des Deutschlandstipendiums einzig
durch das Engagement von privaten Unterstützern realisiert wer-
den könne. Er bedankte sich unter anderem bei Sonja Bayer,
Geschäftsführerin der Robert Bayer GmbH, Thomas Riegger der
Volksbank-Raiffeisenbank Riedlingen eG sowie dem Präsiden-
ten der Freunde & Förderer der SRH Fernhochschule Riedlin-
gen, Shiran Habekost, stellvertretend für alle Sponsoren der
Fernhochschule für deren Engagement. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung stand der Vortrag von Prof. Dr. Steffen Bouchard zum
Thema: „Arbeiten wie im Kloster? Aspekte einer werteorientier-
ten Personalführung nach benediktinischen Grundregeln”. Der
Professor für Handel und Entrepreneuership verstand es,
anhand des historischen Ansatzes den Bezug zu aktuellen The-
men wie Persönlichkeits- und Organisationsentwicklung, Lead-
ership und Wirtschaftsethik aufzuzeigen. 

Deutschlandstipendium
2011 hat der Bund das Leistungsförderungsprogramm ins
Leben gerufen – das größte öffentlich-private Gemeinschafts-
projekt im Bildungsbereich. Das Programm begünstigt Studie-
rende für ein Jahr mit einer finanziellen Zuwendung in Höhe von
300 Euro pro Monat. Die Stipendiaten profitieren sowohl von
der vom Bund und privaten Förderern zu gleichen Teilen getra-
genen finanziellen Unterstützung als auch vom Netzwerk aus
Wissenschaft und Wirtschaft. Der Förderbetrag beläuft sich für
einen Förderer pro Stipendium und Jahr auf 1.800 Euro. Im
Laufe der vergangenen fünf Jahre haben 22 Unternehmen 58
Studierende der Fernhochschule im Rahmen des Deutschland-
stipendiums gefördert. 

Informationen zu den Stipendienprogrammen für interessierte
Studierende und potenzielle Förderer unter 
www.fh-riedlingen.de/de/services/stipendien/

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

4. Fastensonntag
Wir dürfen 
mit einer Liebe leben, die alles neu macht 
- grenzenlos und unvorstellbar. 
Wir dürfen 
nach dem greifen, was uns verheißen wurde: 
neues und ewiges Leben. 
Wir dürfen 
immer wieder neu anfangen 
und mit Vergebung rechnen. 
Wir können 
das Neue schon jetzt lebendig werden lassen, 
wenn auch wir Vergebung schenken 
und Neuanfang ermöglichen. 
(Jessica Bohn)

Samstag, 5. März – 4. Fastensonntag
19.00 Uhr Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Franziska

Kudela, 2. hl. Messopfer f. Willi Göppel)
Montag, 7. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 8. März
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 9. März

7.40 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 11. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Franziska Kudela)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 12. März 
15.00 - 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pater aus Buxheim)
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Kirchliche Nachrichten
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181
Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 2348, Fax 7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: Mittwoch  18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: Tel. 93699-0 
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Fax 08395/93699-20
Öffnungszeiten: Montag 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 2394, Fax 934898
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
Öffnungszeiten: Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de

Beerdigungsbereitschaft
6. – 12. März 2016 Pastoralreferentin Weiß

Tel. 08395 / 93699-12

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim



Sonntag, 13. März – 5. Fastensonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Maria Brugger,

Jahrtagsmesse f. Karl Wachter)
10.00 Uhr Kinderkirche im Mehrzweckraum 

des Kindergartens

Ministrantenplan
Samstag, 5. März - 19.00 Uhr 
Anika Link – Johannes Stützle, 
Jakob Graf – Thomas Rehm, 
Moritz Bischof  - Sophia Bischof
Mittwoch, 9. März - 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Johannes Zobeley – Milena Valente
Sonntag, 13. März - 10.00 Uhr
Tatjana Wieder – Anna Arnold, 
Anna Zinser – Barbara Ziesel, 
Regina Reisch – Peter Stützle

Sonntag, 6. März – 4. Fastensonntag „Laetare“
10.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 

(f. Sofie Bröll)
10.00 Uhr Kinderkirche im Kapitelsaal
Dienstag, 8. März
19.00 Uhr Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Wanda Ego, wir

gedenken auch Erwin Ego, Lotte u. Bernhard Kunz,
Alfons Kunz, Berta u. Josef Botzenhardt, Edith
Öttinger, Liselotte Kunz)

Donnerstag, 10. März
7.25 Uhr Schülergottesdienst 

Freitag, 11. März 
6.30 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit im Gemeindehaus 

St. Verena mit anschl. Frühstück
17.00 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
Sonntag, 13. März – 5. Fastensonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Armin Dengler u. verst. Angeh.,

wir gedenken auch Ernst Martin u. verst. Angeh.,
Ernst Föhr)

- Verkauf von fair gehandelten Waren -
11.00 Uhr Taufe von Leon Armbruster, Tom Karl Müller
14.00 Uhr Kreuzwegandacht am Kreuzberg in Mettenberg
19.00 Uhr Bußgottesdienst

Sonntag, 6. März – 4. Fastensonntag „Laetare“
8.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Arbeitskreis Fau-

stin-Mennel u. dem Chor Chorisma
(2. hl. Messopfer f. Marita Übelhör, wir gedenken
auch Maria u. Josef Kibler, Martin Kibler)

10.00 Uhr Kinderkirche im Kindergarten
Dienstag, 8. März

7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 9. März 

9.00 Uhr Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Freitag, 11. März
16.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 13. März – 5. Fastensonntag 

8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
- Verkauf von fair gehandelten Waren -

Sonntag, 6. März – 4. Fastensonntag „Laetare“
10.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor

(Jahrtagsmesse f. Otto Peter, wir gedenken auch f.
P. Barnabas Buck u. P. Hermann Fessler)

Mittwoch, 9. März
19.00 Uhr Fastenandacht, gestaltet vom Seniorenteam

Freitag, 11. März 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet u. Morgenlob

Samstag, 12. März – 5. Fastensonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Robert, Maria, Franz u. Fine

Popp, wir gedenken auch Paula Schelkle, Maria u.
Franz Straub)

Kuchenverkauf beim Kinderkleiderbazar
Auch dieses Jahr konnten die Ministranten beim
Frühjahrs-Kinderkleiderbazar durch den Kuchen-
verkauf ihre Finanzen aufbessern. Die Aktion war

ein voller Erfolg. Herzlichen Dank an das Bazarteam für die
Möglichkeit, den Kuchenverkauf durchzuführen und natürlich
allen Kuchenspendern.

Hallo Projektchor,
wir treffen uns zum Proben  am Sonntag, den 06.03. und am
Sonntag, den 20.03. jeweils um 18.00 Uhr in unserem
Kirchengemeindehaus St. Martin.
Alle sind herzlich eingeladen.

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche
am Sonntag, den 13. März 2016 eingeladen. Wir
treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweckraum

des Kindergartens. 
Unser Thema lautet: „Das verlorene Schaf“
Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

Firmvorbereitung: 
Katechese im Kloster Bonlanden (09.00 Uhr – 15.00 Uhr)
Samstag, 05.03. Treffen der Firmbewerber/innen von Rot
Samstag, 12.03. Treffen der Firmbewerber/innen von Ellwan-
gen, Haslach und Tannheim
Samstag, 19.03. Treffen der Firmbewerber/innen von Rot

Erstbeichte
Ellwangen: Dienstag, 08.03.2016, 15.30 – 17.00 Uhr 

im Pfarrhaus
Rot: Mittwoch, 09.03.2016, 15.30 – 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus St. Verena

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen
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Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Informationen

Kath. Frauenbund
Rückblick – Frauenfrühstück am 24.2.16
Im fast voll besetzten Kirchengemeindehaus
konnte Karin Weiß unsere Referentin Frau Gabi
Prinz und die Gäste aus nah und fern (bis aus

Biberach) begrüßen. An den frühlingshaft dekorierten Tischen
wurde eine vielfältige Auswahl angeboten, so dass wir aus-
giebig und gemütlich frühstücken konnten. 
Dann begann Frau Prinz, Kneipp-Gesundheitstrainerin, ihren
Vortrag. Sie verstand es, unterhaltsam und leicht verständlich
in die 5 Elemente der kneippschen Gesundheitslehre einzu-
führen. Besonderes Augenmerk hatte sie auf Anwendungen
gesetzt, die sich ohne große Mühe im Alltag ausführen las-
sen. Dazu gehören einfache Übungen wie das „Luftbad“
gleich morgens nach dem Aufstehen am offenen Fenster, das
Tautreten im noch feuchten Gras oder auch die etwas kom-
plexeren Güsse. Allen Anwendungen gemeinsam ist immer
die Stärkung des Immunsystems, allerdings gibt es verschie-
dene Wirkungsweisen, die einen anregend, die anderen beru-
higend. Ich denke, jeder wird sich etwas ausgesucht haben,
das er dann auch mal ausprobieren möchte.
Viel zu schnell war dieser Vormittag vorüber, bei der Verab-
schiedung gab´s noch einen Termin zum Vormerken: am 10.
April möchten wir eine Bücherbörse veranstalten.
Ihr Team vom Frauenbund



Hauskommunion vor Ostern
Die Hauskommunion kann Gläubigen gebracht werden, die
wegen Krankheit oder hohem Alter nicht mehr an der Eucharis-
tiefeier teilnehmen können. Der Leib Christi wird dann in einer
kleinen Feier in der eigenen Wohnung gereicht. 
Die Hauskommunion soll auch die Verbindung mit der Gemein-
de deutlich werden lassen: Es ist das eine Brot, das wir in
Eucharistiefeier und Hauskommunion empfangen.
In unserer Seelsorgeeinheit bringen die Hauskommunionteams
regelmäßig die Hauskommunion zu älteren oder kranken Men-
schen. Wenn Sie noch nicht zu den regelmäßig besuchten Mit-
christen gehören, aber für sich oder Ihre Angehörigen die Haus-
kommunion wünschen, vielleicht speziell auch vor Ostern, dann
melden Sie sich bitte bis spätestens 11. März bei Ihrem
Pfarrbüro vor Ort oder bei Pfr. Tungl, Tel. 08395/93699-11

Die nächsten Taufsonntage 
in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
13. März 2016 - in Rot
24. April 2016 - in Haslach
29. Mai 2016 - Ort noch offen
Beginn jeweils 11.00 Uhr.
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, 
Telefon: 07565/5409, Fax: 07565/5981, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15
Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit:
07565 / 94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien
(Beerdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panora-
mastr. 11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 
Johannes 12, 24

Freitag, 4. März
15.00 Uhr Weltgebetstag, Tannheim
19.00 Uhr  Weltgebetstag, Aitrach
Sonntag, 6. März
10.00 Uhr Gottesdienst plus mit Kinderkirche (Pfr. i.R. Müller),

Aitrach    
und anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 8. März
9.30 Uhr  Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren,

Aitrach
Mittwoch, 9. März
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Aitrach
Sonntag, 13. März
10.00 Uhr  Gottesdienst  (Präd.in Aumann), Aichstetten    

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen heili-
gen Geist nicht von mir.
Psalm 51,13
Gott hat uns nicht bestimmt zum Zorn, sondern dazu, das Heil
zu erlangen durch unsern Herrn Jesus Christus.
1.Thessalonicher 5,9

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 6. März 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 13. März 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 20. März 2016
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottum-

haus, Memminger Str. - Gottesdienst.

Katholische
Erwachsenenbildung

Film ab! Der Kinderfilm in der Roter Bücherei
Am Samstag, 5. März zeigen wir um 17 Uhr in der Roter Büche-
rei den Film: 
KÄPT’N SÄBELZAHN und der Schatz von Lama Rama 
Ein abenteuerlicher Film um einen Waisenjungen, 
der von einem berühmten Piraten aufgenommen wird.

Pinky träumte schon immer davon,
zusammen mit seiner besten Freun-
din Ravn Mitglied in der Piratencrew
von Käpt’n Säbelzahn zu sein. Dieser
ist in Besitz einer Landkarte, auf der
der Schatz von Lama Rama einge-
zeichnet ist. Doch auf diese Karte
sind auch der Barsche Björn und sei-
ne Piraten scharf. Sie stehlen die
Karte und entführen Pinky. Es
beginnt eine aufregende Jagd über
die raue See. In Lama Rama bekom-
men die rivalisierenden Schatzjäger
es mit dem verrückten König Rufus

und dessen zwielichtigem Bruder Badal zu tun. Nun liegt es an
Pinky, sich zu beweisen, um sich endlich einen festen Platz in
Säbelzahns Crew zu verdienen. Doch wird sein Plan auf gehen?
Spannend-humorvoller Film um die populäre norwegische See-
räuberfigur. Das turbulente Abenteuer spinnt kindgerechtes See-
mannsgarn mit unblutigen Gefechten, viel Klamauk und jungen
sympathischen Darstellern, die zur Identifikation einladen.  
FSK ab 0, von uns empfohlen als „Sehenswert ab 8 Jahren“. 
Dauer bis etwa 18.15 Uhr.
Frisch hergestelltes Popcorn gibt’s für 50 ct. in der Bücherei!

Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei
Wann:  Samstag, 5. März, 17 Uhr
Ort:    Roter Bücherei St. Verena in der Ökonomie
Kosten: gegen Spende
Infos:     08395/ 2806
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Am Freitag, 4. März 2016 
um 15.00 Uhr

im Evang. 
Gottesdienstraum,

Alte Schule, Tannheim

Evang. Kirchengemeinde Aitrach

Evang. Christengemeinde (Missionsverein)

Rot an der Rot/Tannheim



Film ab! Der besondere Film in der
Roter Bücherei
Am Freitag, 11. März, 20 Uhr, zeigt das
Team der Bücherei in Rot den Film:
STILL ALICE - Mein Leben ohne ges-
tern
Die Oscar-Gewinnerin Julianne Moore
spielt in der Romanverfilmung eine
Professorin, die an Alzheimer er-
krankt.
Die Sprachwissenschaftlerin Alice führt
eine glückliche Ehe, plötzlich verliert sie
bei einem Vortrag vor Studenten den

Faden und beim Jogging die Orientierung. Bald erhält sie die
erschütternde Diagnose, die erst 50Jährige leidet an einer frü-
hen Form von Alzheimer. Sie stemmt sich gegen den geistigen
Verfall und versucht ein normales Leben zu führen. Neben ihrem
überforderten Ehemann ist es ausgerechnet die Tochter Lydia,
mit der sie sie ein schwieriges Verhältnis hat, die ihr zur Seite
steht.
Dank seiner überragenden Hauptdarstellerin zeichnet das Dra-
ma intensiv den unaufhaltsamen Prozess des Verschwindens
einer Persönlichkeit nach, bis der Ich-Verlust erzählerisch in eine
strikte Beobachterposition umschlägt. Dabei reduziert der Film
seine Hauptfigur ganz auf deren Krankheit.  
FSK ab 0, von uns empfohlen als „Sehenswert ab 14 Jahren“.
Wie immer trifft man sich um 20 Uhr im gemütlichen Raum der
Roter Bücherei im Ökonomiegebäude. Im Anschluss an den Film
gibt es bei Gebäck und Getränken Gelegenheit, sich über das
Gesehene auszutauschen.  
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei. 
Wann:   Freitag, 11. März, 17 Uhr
Ort:     Roter Bücherei St. Verena in der Ökonomie
Kosten: gegen Spende
Infos:  08395/ 2806

Einladung zur Generalversammlung im Zunftheim 
am 19.03.2016 um 18.00 Uhr
Tagesordnung

1. Eröffnung der Versammlung, Begrüßung und Feststellung
der Mitglieder und Stimmberechtigten durch die 1. Vorsit-
zende

2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Abstimmung über Erweiterung des Zunftrates / wenn ja Neu-

wahl von 2 Beratern
7. Neuwahlen

• 1. Vorsitzende/r / Zunftmeister/in
• Kassierer/in
• Beisitzer/in  Umzugsplanung
• Häsmeister/in  Weibla
• 2 Kassenprüfer
• (bei ja von Punkt 6)  Berater/in  neue Medien 
• (bei ja von Punkt 6)  Berater/in  Technik

8. Rückblick auf die Saison 2016
9. Sonstiges / Informationen

10. Wünsche / Anträge

Anträge müssen 8 Tage vor der Versammlung in schriftlicher
Form bei Klara Schlecht eingegangen sein. Über eine zahlreiche
Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Klara Schlecht Andi Reisch Sandra Häring
Zunftmeisterin/ Vizezunftmeister/
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender     Schriftführerin         

Jugendfußball
E-Jugend Hallenturnier SGM Rot a. d Rot
Bei unserem Heimturnier am 21.02.2016 in Rot a. d. Rot gingen
wir mit unserer E 1 (Jahrgang 2005) und der E 2 (Jahrgang
2006) ins Turnier. Gleich zu Beginn überzeugten unsere beiden
Mannschaften mit tollen Kombinationen und einer hervorragen-
den Teamleistung. Motiviert durch die tollen Ergebnisse und
einer weiteren Leistungssteigerung, konnte sich unser Mädchen
und die Jungs aus beiden Teams für das Halbfinale qualifizieren.
Im Halbfinale mussten dann unsere Mannschaften gegeneinan-
der antreten. 
In einem sehr spannenden und ausgeglichenen Spiel merkte
man von Anfang an, dass beide Teams gewinnen wollten.
Bereits sehr früh ging unsere E2 mit 1 : 0 in Führung. Unser
Team E1 hatte es gegen die sehr gut spielenden Freunde
besonders schwer ins Spiel zu kommen. Erst gegen Ende der
Partie konnte unsere E1 das Spiel noch drehen, und gewann
glücklich mit 2 : 1.
Beide Mannschaften spielten ein überzeugendes Turnier und
können auf den 1. Platz der E1 und den 4.Platz der E2 sehr stolz
sein.
Team E 2: Marco Rieger, Ben Kallus (1), Kilian Oelmaier (1), Noah
Engel, Michael Sailer (3), Anna Martin, Noah Laupheimer (8)
SGM Rot II – SV Amendingen 1 : 4
SGM Rot II – SV Erlenmoos 2 : 1
SGM Rot II – SV Ringschnait 5 : 0
SGM Rot II – SV Steinhausen 3 : 0
Halbfinale
SGM Rot II – SGM Rot I 1 : 2
Spiel um Platz 3
SGM Rot II – SV Amendingen 1 : 4
Team E 1: Nick Schöllhorn, Jan Boegel (2), Simon Resch (3),
Robin Butscher (7), Moritz Hoffmann, Magnus Freisinger (3),
Kevin Langer (1)
SGM Rot I – SV Rissegg 4 : 1
SGM Rot I – TV Woringen 1 : 0
SGM Rot I – SG FC Heimertingen 4 : 1
SGM Rot I – SV Kirchdorf 4 : 0
Halbfinale
SGM Rot I – SGM Rot II  2 : 1
Finale
SGM Rot I – TV Woringen  1 : 0

B -Juniorinnen
Hallenturnier am 27.02.16 in Balzheim
Beim letzten Hallenturnier der Saison erzielten die B-Mädels mit
einer ansprechenden Leistung einen 8. Platz bei 10 Teilnehmern.
Die Spiele:
SGM A/T - SGM Aufheim 0:4
SGM A/T - SV Laupertshausen I 1:0 (Julia Fakler)
SGM A/T - SV Balzheim 0:1
SGM A/T - SV Mietingen 1:3 (Julia Fakler)
Spiel um Platz 7:
SGM A/T - SC Unterweiler 1:3 (Julia Fakler)
Es spielten noch: Marlene Stache, Celine Küchle, Anja Haas,
Franziska Stützle, Anna Häberle, Vanessa Fehr
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C -Juniorinnen
4. Platz bei der WFV – Finalrunde am Sonntag den
28.02.2016 in Eningen (Reutlingen)
Mit dem alle Erwartungen übertreffenden Ergebnis des 4. Plat-
zes kehren die C-Mädels erschöpft aber voller Stolz vom WFV
Finale heim. 
Vormittags um 11 starteten wir voller Vorfreude mit einer kleinen
Fangemeinde und machten uns auf den Weg nach Reutlingen.
Gleich im ersten Gruppenspiel zogen wir gegen den späteren
Finalisten und einem der beiden Topfavoriten, den SV Böblingen
klar mit 0:3 den Kürzeren. Im zweiten Gruppenspiel spielten wir
gegen einen starken TSV Frommern-Dürrwangen 0:0. Im dritten
Spiel benötigten wir gegen den alten Bekannten aus Alberweiler
einen Sieg um uns die Chance aufs Halbfinale zu wahren, was
uns mit einem knappen, aber hochverdienten 1:0 gelang. 
Im Halbfinale hielten wir gegen den anderen Topfavoriten und
späteren Turniersieger TSV Mühlhausen/Stuttgart lange ein 0:0,
mussten aber gegen Ende eine verdiente 0:2 Niederlage hin-
nehmen. 
Im kleinen Finale waren wir über die gesamte Spielzeit das ton-
angebende Team, mussten uns aber trotz einigen klaren Tor-
chanchen mit einem 0:0 begnügen. Im 6-Meter-Schießen zogen
wir leider mit 6:5 den Kürzeren.
Diese Finalteilnahme mit dem tollen sportlichen Abschluss wird
den Mädels hoffentlich in langer Erinnnerung bleiben.
Mädels das war eine großartige Leistung!!!
Die Spiele:
SGM A/T - SV Böblingen 0:3
SGM A/T - TSV Frommern-Dürrwangen 0:0
SGM A/T - SV Alberweiler 1:0 (Lisa Natterer)
Halbfinale
SGM A/T - TSV Mühlhausen/Stuttgart 0:2
Spiel um Platz 3:
SGM A/T - SpVgg Berneck-Zwerenberg 5:6 (nach 6 Meter)
Es spielten noch: Milena Graf, Tabea Küchle, Barbara Albrecht,
Melanie Popp, Anja Bischof, Alina Langer und Viola Frank

Hinten von links: Trainer Armin Keller, Hannah Kempe, Lisa Nat-
terer, Melanie Popp, Anja Bischof, Barbara Albrecht, Trainer
Bernd Frank
Vorne von links: Tabea Küchle, Milena Graf, Alina Langer, Viola
Frank

D-Juniorinnen SGM-Aitrach-Tannheim   
Turnier in Biberach
Am 21.02.2016 nahmen wir am Hallenturnier des FC Wacker
Biberach teil. Da ein Verein abgesagt hatte, spielte jeder gegen
jeden. Durch einen starken Auftritt konnten wir mit 25:3 Toren
und ohne Niederlage den 2. Platz belegen. Selbst gegen Deu-
chelried, die mit 2 kompletten Blöcken angetreten waren, konn-
ten wir mit einer super Leistung ein Unentschieden abtrotzen.
Jedoch schoss der SV Deuchelried insgesamt mehr Tore (33:4)
und wurde damit Turniersieger.
Super Mädels, weiter so!!!!

FC Wacker Biberach - SGM-Aitrach-Tannheim 0:7
Tore: Jana Küchle 2, Viktoria Hoffmann 2, Leonie Stützle 3
SGM-Aitrach-Tannheim - Unterstadion  6:2
Tore: Anne Waizenegger, Viktoria Hoffmann, Leonie Stützle,
Jana Küchle 3
SGM-Aitrach-Tannheim - SGM Jungingen  1:0
Tore: Jana Küchle
SV Deuchelried - SGM-Aitrach-Tannheim  1:1
Tore: Emely Kaiser
SGM-Aitrach-Tannheim - SV Alberweiler 5:0
Tore: Anne Waizenegger, Leonie Stützle, Viktoria Hoffmann 3
SV Granheim - SGM-Aitrach-Tannheim  0:5
Tore: Emely Kaiser, Anne Waizenegger, Leonie Stützle 3
Es spielten : Viktoria Hoffmann, Jana Küchle, Nicola Müller, Leo-
nie Stützle, Anne Waizenegger, Lisa-Marie Wiedemann und
Emely Kaiser.

Herren
Der SVT I spielte beim Tabellenzweiten in Steinheim. Für Tann-
heim spielten Thomas Weber, Joachim Fakler, Karl–Heinz Mah-
le, Ottmar Graf, Andreas Mahle und Fred Hubert. Erwartungsge-
mäß ließ der Favorit aus Steinheim nichts anbrennen und sieg-
te ungefährdet mit 9:3. Die Punkte für den SVT holten das Dop-
pel Weber/Hubert und Weber und Hubert in den Einzeln.

Die Herren II spielten auswärts gegen Frechenrieden II. Durch
Krankheit und Urlaub bedingt ersatzgeschwächt und zudem mit
einem Spieler weniger war von Beginn an klar, dass es sehr
schwer werden würde, einen Punkt nach Tannheim zu entfüh-
ren. Auf Grund der beengten Lokalität in Frechenrieden spielt
dort ein Doppel neben einem Einzel. Dadurch folgen die Partien
nicht der gewohnten Reihenfolge. Der zarte Optimismus zum
Auftakt wich schnell der Realität. Das Doppel Manuel Rueß/Hel-
mut Gunderlach konnte nur in einem Satz punkten; parallel dazu
verlor Gaby Gröhl-Belaoucha, trotzdem sie einen Satz klar für
sich entschieden hatte. Das Doppel 1 mit Fred Wiest/Sven
Sagorujko hatte erwartungsgemäß gepunktet und weckte kurz
die Hoffnung, doch Rueß im Einzel daneben unterlag. Doppel 3
ging ohne Spiel an Frechenrieden und Gunderlach gegen die
gegnerische Nummer 3 und Sagorujko gegen die gegnerische
Nummer 1 hatten beide das Nachsehen zum Stand von 1:7. Im
ersten Paarkreuz erkämpfte Wiest wieder in einem 5-er, in dem
er bereits 0:2 zurück gelegen war, den 2ten Punkt für den SVT.
Das erste Paarkreuz danach wieder mit Wiest und Sagorujko,
konnte an diesem Abend keine weiteren Akzente mehr setzen
und Frechenrieden II gewann mit 9:2.

Jugend
Die Jugendmannschaft hatte den SV Markt Rettenbach II zu
Gast. In der Vorrunde hatte man auswärts in Rettenbach noch
klar verloren. Heute ließen unsere jungen Spieler nichts anbren-
nen. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, bei der man
auch noch die etatmäßige Nummer 1 ersetzen musste, gewan-
nen Moritz Weikmann, Leo Ferus, Sandra Schlecht und Jakob
Lessmann sensationell deutlich mit 9:0. Es ist schön mit anzu-
sehen, wie die Mannschaft in jedem Spiel mehr Erfahrung sam-
melt und diese technisch in den folgenden Spielen schnell
umsetzen kann. Bei dem klaren Sieg gaben die vier nur sechs
Sätze ab und allein im Spiel der Einser Doppel musste man über
5 Sätze gehen.

Vorschau
Die Herren I empfangen am Samstag um 19.30 Uhr zu Hause
den TTC Zell 1980.
Die Herren II haben morgen um 20.00 Uhr den TV Boos 1924 IV
zu Gast.
Die Jugend spielt am Montag um 18.15 Uhr bei der SG Vol-
kratshofen.
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Süddeutsche Meisterschaft U16 männlich
Bereits am 26.02.2016 ging die Reise der U16-Jungs ins ober-
fränkische Bad Staffelstein zur Süddeutschen Meisterschaft der
U16 los. 
Nach 3,5 stündiger Fahrt und gemütlichem Abendessen wurde
das Quartier für dieses Wochenende bezogen. Spielbeginn war
am Samstagmorgen bereits um 9 Uhr. 
In zwei 4er Gruppen kämpften die Mannschaften aus Schwaben,
Sachsen und Bayern um den Süddeutschen Meistertitel. In der
Gruppe A mussten die Jungs (3. Bayern) gegen den TV Segnitz
(1. Bayern), den SV Kubschütz (1. Sachsen) und den TSV Calw
(2. Schwaben) antreten. 
Gleich im ersten Spiel galt es für die Jungs um Spielführer Mar-
kus Arnold gegen den Bayerischen Meister TV Segnitz. Sehr
hohe Nervosität und Unsicherheiten auf SVT-Seite wurden vom
starken TV Segnitz gnadenlos ausgenutzt, was zu einer deutli-
chen Niederlage führte. 
Auch gegen den späteren Vize-Meister SV Kubschütz, der sich
in einem packenden Finale knapp dem TV Vaihingen/Enz
geschlagen geben musste, war nicht viel zu holen. 
Im dritten Gruppenspiel gegen den TSV Calw ging es um den
Einzug ins Viertelfinale. Durch platzierte Angriffsschläge und
starke Abwehraktionen konnte der SVT über lange Strecken gut
mithalten. Gegen Ende des ersten Satzes „versagten“ dann die
Nerven der SVT-Jungs. Leichte Fehler und der Satzverlust
waren die Folge. Einen weiteren Rückschlag mussten die Jungs
einstecken, als sich Angreifer Andreas Angele Ende des ersten
Satzes am Handgelenk verletzte und nicht mehr weiterspielen
konnte.  Dem Siegeswillen tat diese personelle Umstellung aber
keinen Abbruch. Anderes als in den beiden Spielen davor prä-
sentierte sich das Team durch gute Stimmung deutlich kämpfe-
rischer. Dennoch reichte auch in diesem Satz die schön heraus-
gespielten Punkte nicht ganz zum Sieg.  Diese Niederlage
bedeutete das Ausscheiden in der Vorrunde. 
Nichtsdestotrotz können die Jungs sehr stolz auf sich sein, Sie
gehören zu den 8 besten Mannschaften in Süddeutschland und
können aus dieser Meisterschaft wichtige Erfahrung mitnehmen.  
Es spielten: Markus Arnold, Elias Traub, Lennart Loock, Felix
Welser, Andreas Angele und Etienne Kraft. 

Jahreshauptversammlung
Kürzlich hielt die Soldatenkameradschaft Tannheim ihre Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus Grüner Baum ab.
Der 1. Vorsitzende Reinhold Scheibenhoffer eröffnete die Ver-
sammlung. Er begrüßte Herrn Bürgermeister Wonhas, den ehe-
maligen Vorstand Willy Winter, die drei Ehrenmitglieder und 27
Mitglieder.

Sein Gruß galt auch allen Mitgliedern die aus alters- und krank-
heitsbedingten Gründen nicht anwesend sein konnten.
Bei der Totenehrung gedachte die Versammlung den im Jahr
2015 verstorbenen Kameraden Eugen Ebinger, Dieter Engeser
und Fritz Unold, allen verstorbenen Mitgliedern und allen Gefal-
lenen und Vermissten.
Schriftführer Alois Hartmann trug danach den Jahresbericht über
das Geschäftsjahr 2015 vor. In seinem Bericht erwähnte er die
verschiedenen Aktivitäten, wie das Kameradschaftsschießen in
Mettenberg, den Vereinsausflug zum Starnberger See und zur
Wieskirche, die Mitwirkung beim Volkstrauertag, bei kirchlichen
Festen und beim Kinderferienprogramm.
Er berichtete auch über den aktuellen Mitgliederstand. Zurzeit
sind dies noch 77 Mitglieder. 
Anschließend folgte der von Kassier Urban Anton Härle vorge-
tragene Kassenbericht.
Kassenprüfer Artur Brennmaehl und Josef Dolderer bestätigten
in ihrem Kassenprüfungsbericht eine einwandfreie Kassenfüh-
rung.
Die Entlastung der Vorstandschaft übernahm Bürgermeister
Wonhas. Er dankte der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit
für den Verein und für die Mitwirkung bei kirchlichen und
gemeindlichen Anlässen, sowie die aktive Mitwirkung am Kin-
derferienprogramm. Er hob auch die Bedeutung der Bundes-
wehrsoldaten in den momentan kritischen Zeiten mit den vielen
Krisenherden auf unserer Erde und die gefährlichen Einsätze
der Bundeswehr hervor.
Im Tagesordnungspunkt Verschiedenes, Wünsche und Anträge
wurde Kamerad Jörg Bögel als Fahnenträger für den aus per-
sönlichen Gründen zurückgetretenen Fähnrich Rudolf Kienle
vorgeschlagen. Er ist bereit bis zur regulären Wahl 2017 kom-
missarisch diesen Dienst zu übernehmen. Des Weiteren wurde
von einem Mitglied der kritische Zustand der Namensschriften
an den Gedenktafeln am Ehrenmal angesprochen. Da dies in
erster Linie Sache der Gemeinde sei versprach Bürgermeister
Wonhas sich dem Thema anzunehmen.
Bei einem weiteren Tagesordnungspunkt konnte der Vorsitzende
Reinhold Scheibenhoffer 5 Kameraden für besondere langjähri-
ge Verdienste für den Verein ehren. Den ehemaligen Vorsitzen-
den Willy Winter, Schriftführer Alois Hartmann, Kassier Urban
Anton Härle, den ehemaligen Kassier und jetzigen Kassenprüfer
Josef Dolderer und Kassenprüfer Artur Brennmaehl. Er über-
eichte allen eine Urkunde und eine Anstecknadel. 
Mit einem gemeinsamen Essen schloss die Hauptversammlung.

Langjährige Patientenberatung jetzt in VdK-Regie
In Stuttgart-Mitte gibt es weiterhin eine unabhängige Patienten-
beratungsstelle. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg
führt die seit 2006 bestehende bisherige regionale Beratungs-
stelle der Unabhängigen Patientenberatung Deutschland (UPD)
seit Januar 2016 in eigener Regie, unter neuem Namen und mit
dem bewährten Beratungsteam fort. Der VdK, bislang Träger der
Stuttgarter UPD-Stelle, greift so die Wünsche zahlreicher Bürger
nach einem neutralen und unabhängigen Wegweiser und Bera-
ter im unübersichtlichen Gesundheitssystem auf. Kontakt: VdK
Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg, Gaisburg-
straße 27, 70182 Stuttgart, Telefon (0711) 2483395, Telefax:
(0711) 2484410, patienten-wohnberatung-bw@vdk.de

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot
Stammtisch
Am Freitag, 4. März ist ab 20:00 Uhr wieder Stammtisch in der
Reithalle.

Voranzeige Generalversammlung
Am Mittwoch, 23. März 2016 findet die Generalversammlung
des Reitvereins und des Fördervereins statt.
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Rot an der Rot
Einladung zum Rundwanderweg Nr. 5.
Am Sonntag den 06. März treffen wir uns um 13.00 Uhr in der
Ökonomie in Rot. Von der Wandertafel im Klosterhof gehen wir
westlich durch das kleine Törle, danach links zur Turmstraße der
alten Klostermauer entlang, auf den Aussichtsreichen Hochrü-
cken mit Blick auf die St. Johannes Kirche mit Friedhof. In Murr-
wangen halblinks über Habsegg, Untermittelried mit Blick in das
einsame Tal des Rötelbaches, durch den Wald nach Schöntal,
am Jägerhaus und Wasserhochbehälter vorbei zum Pfaffenrie-
der-Hochwasserrückhaltebecken mit Vogelschutzgebiet und
weiter nach Spindelwag. Im Gasthaus Adler machen wir eine
Pause bei Kaffee und Kuchen. Ausgeruht wandern wir dem
Bächlein Ellbach und Rot entlang zum Parkplatz in Rot.
WF Peter + Marga Sary
Gäste und Wanderfreunde sind stets willkommen.
Die Vorstandsschaft
Schwäbischer Albverein

Freundeskreis für das Seniorenzentrum 
Rot an der Rot e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag 11. März 2016 um 20:00 Uhr findet in der Kloster-
mühle in Rot an der Rot die Jahreshauptversammlung des
„Freundeskreis für das Seniorenzentrum Rot an der Rot
e.V.“ statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins herzlich eingeladen.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 08. März
2016 schriftlich bei  Elmar Merz oder Johanna Steiner einzurei-
chen.
Tageordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Beschlussfeststellung und Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers und des Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
7. Bericht aus dem Seniorenzentrum
8. Wahlen
9. Anträge, Wünsche, Veranstaltungshinweise, Verschiedenes
Der Vorstand freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.

Musikverein Rot präsentiert
Jubiläumskonzert mit  „Berthold Schick und seine Allgäu 6“
am 12. März 2016 in der Festhalle in Rot an der Rot
Am Samstag, 12. März 2016 findet in der Festhalle in 88430
Rot an der Rot der traditionelle Saisonauftakt und das 10-Jäh-
rige Jubiläumsfest des hochkarätigen Blasmusikensembles
„Berthold Schick und seine Allgäu 6“ statt.
Die sieben Vollblutmusiker präsentieren an diesem Abend ein ein-
maliges Konzertprogramm: Eine Mischung von Klassikern aus der
Feder von Ernst Mosch, Highlights der vergangenen Jahre und
einigen Neukompositionen im besonderen Allgäu 6 Sound.
Selbstverständlich werden – wie immer – auch die großartigen
Solisten von Allgäu 6 in speziellen Kompositionen zu hören sein.
Erleben Sie an diesem Abend wahre Spielfreude – „Spitzen-
blasmusik“ die unter die Haut geht!
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten
gibt es unter  www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093, Lydias
Geschschenketruhe in Rot, und an der Abendkasse.

Ski- und Snowboardfahrt nach Silvretta Montafon 
12. März 2016
Es hat noch mal geschneit, ab auf die Piste !!!
Das abwechslungsreiche Gebiet hält Abfahrten für alle Niveaus
bereit, auf 140 Pistenkilometern – über 50% liegen über 2000

Metern – ist Abwechslung garantiert. Unzählige Skirouten und
Powderhänge garantieren pures Freeridevergnügen und der
Snowpark Montafon bietet Freestylern aller Leistungsklassen
kreative Runs.
Kosten (Bus und Skipass):
Kinder 46,00 €
Jugendliche 52,50 €
Erwachsene 62,50 €  
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, oder bei Claudia Büthe
Tel.: 08332-2178757

Sportverein Schemmerberg
Preisbinokel-Turnier 
Der Sportverein Schemmerberg veranstaltet am Freitag, 
11. März im Sportheim wieder sein Preisbinokel-Turnier. Es gibt
Geld- und Sachpreise zu gewinnen. 1. Preis 200 Euro, 2. Preis
100 Euro, 3. Preis Spanferkel, sowie weitere Sachpreise. Beginn
ist um 19 Uhr. Es sind alle Kartenfreunde zu diesem Abend ins
Sportheim Schemmerberg eingeladen.

FC Heimertingen
Flohmarkt für Jedermann
Sonntag, 06.03.2016, 10 – 16 Uhr
Turn- und Festhalle Heimertingen
Auf Ihr Kommen freut sich der FC Heimertingen

Verein landwirtschaftlicher  Fachbildung im Kreis
Biberach e. V. - Ehemalige -
Palmsonntagstreffen ehemaliger Landwirtschaftsschülerin-
nen Laupheim
Das traditionelle „Palmsonntagstreffen“ der ehemaligen Land-
wirtschaftsschülerinnen aus der Region Laupheim findet am
Palmsonntag, 20. März ab 14:00 Uhr im Gasthaus „Schützen“ in
Laupheim statt. Alle ehemaligen Schülerinnen sind zu einem
gemeinsamen Nachmittag eingeladen. Zur Planung wird um die
Anmeldung bei Frau Inge Knoll, Schönebürg, Tel. 07353 - 3468
bis Montag, 14. März gebeten.

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V.
Einsteigerseminar „Akupunktur bei Milchkühen, 
Rindern und Kälbern“
„Akupunktur heilt was gestört ist und heilt nicht, was zerstört ist.“
Unter diesem Motto steht das Seminar vom Bildungs- und
Sozialwerk der Landfrauen e.V. in Zusammenarbeit mit der
Rinderunion Baden-Württemberg.
Das zweitägige Seminar befasst sich mit dem Erstellen eines
gründlichen Vorberichtes über die Krankheitsgeschichte sowie
das Aufspüren negativer und deshalb störender Umgebungsein-
flüsse. Des Weiteren werden anatomische Kenntnisse sowie die
Auswahl spezieller Akupunkturnadeln und Akupunkturstichtech-
niken vermittelt. Die erworbenen Kenntnisse werden am Nach-
mittag in die Praxis umgesetzt und am Tier erläutert.
Termin: 29. und 30. März 2016, jeweils von 9:30 Uhr bis 16:30
Uhr in 88518 Herbertingen
Seminargebühr: 185,00 Euro, ermäßigt 155,00 Euro für Mit-
glieder des LandFrauenverbandes Württemberg-Hohenzollern
bzw. der RBW.
Anmeldeschluss ist der 07. März 2016.
Nähere Informationen zu der Qualifizierung erhalten Sie beim
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. unter www.land-
frauenverband-wh.de > Weiterbildungsangebote > Land-
wirtschaft oder unter Tel.: 0751 3607-62, E-Mail: landfrauenver-
band-wh@lbv-bw.de

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen latein-



amerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind
auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein
Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen.
Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“?
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolum-
bien haben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu
tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehre-
re Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkom-
munikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist
schulpflichtig und und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer
Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von
Samstag, den 30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli 2016. Wer
Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbesuch an
der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für Fragen und
weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale
Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für
Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20,
70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-
mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag, 07. März 2016, von 9.15 Uhr – ca. 10.30 Uhr im
Kirchengemeindehaus ein.
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde.
Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt.
Für eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit
ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen.
Bei Fragen sind wir unter 08395/ 482008 (Marion) oder 08395/
4593269 (Eva) zu erreichen.

Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar
Für die rege Teilnahme an unserem Baby- und Kinderkleiderba-
sar möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt den zahlreichen Helferinnen
und Helfern sowie auch den syrischen Helfern aus dem Blauen
Haus, ohne deren Mitarbeit diese Veranstaltung gar nicht möglich
wäre sowie der Familie Wilhelm für die Biertischgarnituren.
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde für die
Überlassung der Räumlichkeiten.
Wie bisher wird der gesamte Erlös dieses Basars für wohltätige
Zwecke in unserer Gemeinde gespendet. 
Das Basarteam 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI
ST. VERENA
NEUE FILME auf DVD:
BIG EYES (2015/1012; ab 14 J.)
(Der Mann einer Malerin gibt sich selbst als Schöpfer

ihrer Gemälde aus.)
ELSER: Er hätte die Welt verändert (2016/103; sehens-
wert ab 14 J.)

(Nach seinem missglückten Attentat auf Adolf Hitler am
8.11.1939 wird der junge Georg Elser an der Schweizer Grenze
verhaftet.)
EWIGES LEBEN Jede Minute zählt (2016/087; sehenswert ab
14 J.)
(Ein junger Leukämiekranker dokumentiert sein Leben und Ster-
ben für die Nachwelt.)

FÜR IMMER ADALINE (2016/094; ab 14 J.)
(Eine junge Frau hört in den 1930er-Jahren nach einem Autoun-
fall zu altern auf.)
IM LABYRINTH DES SCHWEIGENS (2016/080; ab 14 J.)
(Ein junger Staatsanwalt stößt auf NS-Verbrecher, die unbehel-
ligt in der Gesellschaft leben.)
LEARNING TO DRIVE : Fahrstunden fürs Leben (2016/167; ab
14 J.)
(Beim Fahrunterricht begegnen sich zwei Welten in New York.)
LIEBE AUF DEN ERSTEN SCHLAG (2016/075; ab 14 J.)
(Ein junger Mann verliebt sich in eine Frau, die vom baldigen
Ende der Welt überzeugt ist.)
LIVE IS LIFE : Die Spätzünder (2015/1159; ab 14 J.)
(Ein Rock-Musiker muss in einem Altersheim Sozialdienst lei-
sten und gründet eine Rock-Band.)
MELODYS BABY (2015/1042; sehenswert ab 14 J.)
(Eine arbeitslose Französin stellt sich einer englischen Manage-
rin als Leihmutter zur Verfügung.)
RUTH & ALEX - Verliebt in New York (2016/077; ab 14 J.)
(Ein Ehepaar will seine Wohnung verkaufen, weil die vielen
Treppen für beide bald nicht mehr zu bewältigen sind. Die bei-
den sind sich nicht ganz einig!)
SELFLESS - Der Fremde in mir (2016/104; ab 14 J.)
(Ein Krebskranker lässt seine Persönlichkeit in den Körper eines
jungen Athleten verpflanzen.)
THE RAILWAY MAN: Die Liebe seines Lebens (2916/076; ab 14 J.)
(Ein Weltkriegsveteran begegnet nach vielen Jahren seinem
feindlichen Peiniger.)
TIME OUT OF MIND (2015/1158; sehenswert ab 14 J.)
(Ein alkoholsüchtiger Obdachloser versucht, sich auf den
Straßen New Yorks über Wasser zu halten.)
VERFEHLUNG (2016/099; sehenswert ab 14 J.)
(Ein Priester wird wegen des Verdachts auf sexuellen Miss-
brauch inhaftiert.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de
Kontakt:
Tel: 08395/ 9405-26
Mail: info@koeb-rot.de      
Internet:   www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot   
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Sonstige Mitteilungen

TIPP

Samstag, 05. März, 17.00 - 18.30 Uhr: 
Der besondere Kinderfilm: 
KÄPT’N SÄBELZAHN und der Schatz von
Lama Rama (empfohlen: sehenswert ab 8 J.)
Ein liebenswerter Piratenfilm für die ganze
Familie!             
Eintritt gegen Spende !   

Mittwoch, 09. März 14.30 – 15.15 Uhr
Vorlesenachmittag für die Klassen 3 und 4

Freitag, 11. März, 20.00 Uhr: 
Film ab in der Bücherei: 
STILL ALICE – Mein Leben ohne gestern
(empfohlen: sehenswert ab 14 J.)
Die Oscar-Gewinnerin Julianne Moore spielt in
der Romanverfilmung eine Professorin, die an
Alzheimer erkrankt. 
Eintritt gegen Spende !    



Politischer Nachmittag im Illertal 
mit Josef Miller und Raimund Haser
„Baden-Württemberg und Bayern - 
gemeinsam an die Spitze!“
Seit 1986 war Josef Miller Mitglied des Bayerischen Landtags
und vertrat von 1998 bis 2008 als Landwirtschaftsminister die
Interessen des Freistaates in München, Berlin und Brüssel. Am
Freitag, den 4. März, laden die Seniorenunion und der CDU-
Gemeindeverband Berkheim zum politischen Nachmittag mit
Staatsminister a.D. Josef Miller und Landtagskandidat Raimund
Haser ins Kloster Bonlanden  ein.   Alle Bürgerinnen und Bürg-
er sind dazu ab 14:00 Uhr herzlich eingeladen. Es gibt eine
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen.

CDU-Gemeindeverband Rot an der Rot
Einladung - CDU-Landtagskandidat Raimund Haser kommt 
am 6. März 2016 nach Rot an der Rot
Am 13. März 2016 findet in Baden-Württemberg die Landtags-
wahl statt. Um die Gemeinde und Einwohner besser Kennenzu-
lernen kommt der Landtagskandidat der CDU Raimund Haser
am Sonntag, den 6. März 2016 in die Gemeinde Rot an der Rot 
Am Sonntagabend, 6. März 2016, ab 19.30 Uhr wird sich dann
Raimund Haser in der „Alten Klostermühle“ den Wählern
vorstellen und über Ihre Anliegen und Anregungen diskutieren.
Raimund Haser wird bereits ab 14.00 Uhr in der Gemeinde sein.
Sofern es die Witterung zulässt findet eine Wanderung zu kom-
munal- bzw. landespolitischen Themen statt. Hierbei werden
verschiedene Ziele zur Information Vorort und zu kurzen
Gesprächen angesteuert. Treffpunkt um 14 Uhr bei der Kapel-
le in Spindelwag. Die Wanderstrecke orientiert sich am Rund-
wanderweg Nr 2 des Schwäbischen Albvereins Rot an der Rot
und geht über Bürken, Emishalden, Mühlberg zurück nach Spin-
delwag. Anhand verschiedener auf der Strecke liegender Statio-
nen werden die Themen wie Radweg Spindelwag-Ellwangen,
Wasserversorgung, Breitbandversorgung, Landwirtschaft, Ge-
werbe, Hochwasserschutz angesprochen. Bei schlechter Witte-
rung wird das Programm entsprechend angepasst. Die Wande-
rung wird geführt durch Gemeinderat Berthold Hengge.
Der CDU-Gemeindeverband lädt herzlich zur Teilnahme an den
beiden Veranstaltungsteilen ein und freut sich auf interessante
Gespräche.

Die CDU lädt ein:
Politische Veranstaltung zur Landtagswahl mit Zweitkandidatin
Silke Reitsam-Surbeck und Kreisvorsitzendem Josef Rief MdB
am Donnerstag, 10. März 2016, 19:30 Uhr in Kirchdorf, Gast-
haus „Rössle“, Hauptstraße 5.
„Klare Linie für ein starkes Baden-Württemberg“.

Jagdgenossenschaft Buxheim
Einladung
Die Jagdgenossenschaft Buxheim lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 31. März 2016 um 19.30 Uhr
im Gasthaus Löwen, Buxheim recht herzlich ein.
Alle Grundstückbesitzer und Mitglieder der Abrundungsfläche
Tannheim/Egelsee sind mit Partnern/in herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung Vorstand Jürgen Binzer
2. Bericht des Kassenverwalters Josef Zoller
3. Protokollführerin Johanna Zedelmayer
4. Kassenprüfung und Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdschillings
6. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft

Betreuungsgruppen der Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal  trifft sich am
Donnerstag, 10. März, 14 bis 16 Uhr, im kath. Gemeindehaus
Erolzheim, Marktplatz 6.

Christel Dickinson-Rogge, Mitarbeiterin der ökumenischen Sozi-
alstation Rottum-Rot-Iller e.V., informiert über die Betreuungs-
gruppen der Sozialstation, ein Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. Die Gruppen wurden im Laufe des letzten Jahres an ver-
schiedenen Orten im Einzugsgebiet aufgebaut. An wen richtet
sich dieses Angebot? Was kostet die Teilnahme? Wie komme
ich dorthin? Diese und weitere Fragen wird die Referentin an
diesem Nachmittag beantworten.
Die Veranstaltung ist ohne Anmeldung offen für alle Interessier-
ten. Weitere Informationen sowie das neue Halbjahrespro-
gramm sind erhältlich bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von
Diakonie und Caritas, Tel. 07351/1502-51. 

Persönliche Beratung beim unabhängigen
Energieberater
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an
der Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerba-
re Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubau-
ten sowie Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das
Erneuerbare-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu
informieren. Zur persönlichen Beratung beim unabhängigen
Energieberater sollten Baupläne des Gebäudes, aktuelle Ener-
gieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfeger-
protokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0.

Basarteam Schemmerberg
Basar rund ums Kind 
Verkaufsnummern gibt es am 16. und 17. März
Am Samstag, 16. April, findet zum 9. Mal in der Turnhalle
Schemmerberg ein Basar rund ums Kind statt. Verkauft werden
Sommer- und Winterbekleidung (alle Größen), Spielsachen,
Fahrzeuge, Kinderwagen, Auto- und Fahrradsitze, sowie
Schwangerschaftsmode. Der Verkauf ist von 13.30 bis 15 Uhr.
Einlass für Schwangere mit Mutterpass ist ab 13 Uhr. Für das
leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen (auch zum Mitneh-
men). 
Am 16. und 17. März, werden die Verkaufsnummern vergeben:
Verkaufsnummern 1 bis 100, Telefon 0 73 56/92 80 60, von 14
bis 17 Uhr. Verkaufsnummern ab 101, gibt es nur am 17. März
unter Telefon 0 73 56/41 45, von 9 bis 17 Uhr. Unter diesen Tele-
fonnummern wird auch Auskunft über den Ablauf und die
Beschriftung der Etiketten erteilt. 
Warenannahme ist am Freitag, 15. April, von 17 bis 18 Uhr. Die
Verkaufsgebühr beträgt 1 Euro. 15 % des Verkaufserlöses wer-
den an das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach/Allgäu
gespendet. Dort werden schwerstkranke Kinder mit einer
begrenzten Lebensdauer liebevoll versorgt und bis zum Tod
begleitet. Der Erlös von Kaffee und Kuchen wird einem wohltäti-
gen Zweck gespendet.

Ochsenhausener Frauenfrühstück
„Rosen und ihre Wohltat für Körper und Seele“
Schon in der Antike wurden Rosen in allen ihren Teilen in der
Volksmedizin verwendet. Heute erinnert man sich immer mehr
ihrer stärkenden und harmonisierenden Wirkung,  ihrer ätheri-
schen Öle und des hohen Vitamingehalts ihrer Hagebutten.  Hil-
degard von Bingen rät: „Sammle die Rosenblätter bei Tagesan-
bruch und lege sie über die Augen, sie machen dieselben klar“.
In der Aromatherapie wird Rosenduft bei depressiven Verstim-
mungen, Angstzuständen, Stress und allen emotionalen Störun-
gen eingesetzt. Die Rose harmonisiert, sie hilft bei der Augen-
und Hautpflege und wirkt entzündungshemmend.
Schwester Birgit vom Kloster Reute hat als Phytopraktikerin die
Wohltat der Rose schon seit langem wieder entdeckt. Sie wird
darüber berichten, wie die Rose verarbeitet wird, wie man

14 Donnerstag, 3. März 2016 Tannheimer Mitteilungen



Hydrolate erzeugt und sie wird zeigen, wie man aus einem Des-
tillat selbst eine Creme herstellen kann. Zudem bringt sie zum
Frühstück als Kostprobe eine Rosenbutter aus eigener Herstel-
lung mit.
Die Veranstaltung findet am 09. März 2016  um 9.00 Uhr im
katholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, Ochsenhau-
sen, statt. Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbei-
trag beträgt 5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449;
Corona Zimmermann, Tel. 07352 / 8662

Zeltlager für Jungs im Alter von 9-15 Jahren
Du weißt noch nicht, was du vom 

05. August – 12. August 2016
in den Sommerferien machen sollst? Da haben wir, die Schön-
stattmannesjugend Oberland genau das Richtige für Dich:

Action, Spaß, Nachtgeländespiel, Gottesdienste im Freien,
Workshops, Wanderungen, Lagerfeuer und noch vieles
mehr wird dir bei uns geboten im 

Zeltlager in Engenreute bei Bergatreute 
Die Schönstattmannesjugend organisiert seit über 25 Jahren ein
Zeltlager. Dieses Jahr ist unser Zeltlager in Bergatreute und
wir haben noch ein paar Plätze frei.
Weitere Infos gibt’s bei
Martin Manz, 07502 6211262, zeltlager@smjoberland.de
oder unter: www.smjoberland.de  

Bildungswerk Ochsenhausen
Freie Plätze
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Das iPad (Tablet) - Vorstellung und Einführung, Kurs-Nr.
61822
mit Karl Wobig am Montag 14. März und Donnerstag 17. März
von 18.30 bis 21.30 Uhr in der Schranne, Raum Seniorenge-
meinschaft Schranne, EG 02. Das vielfältige und moderne Kom-
munikationsmittel iPad von der Firma Apple ist einfach zu bedie-
nen und lässt Internet und Multimediaanwendungen neu erle-
ben. Im Internet surfen, Emails schreiben, Musik hören, Fotos
und Videos machen, Zeitschriften und Bücher lesen, Sprachen
lernen, Reisen planen, Navigation und vieles mehr. In diesem
Kurs lernen Sie, einfache und sichere Wege in die digitale Welt
kennen, um die Vielfalt dieser „Alleskönner“, auch im Alltag,
sinnvoll und zielgerichtet zu nutzen. Bitte mitbringen: iPad von
der Firma Apple oder nutzen sie unsere Testgeräte zum Ken-
nenlernen, bitte bei der Anmeldung angeben. Bei eigenem
iPad/iPhone bitte neuestes Update aktualisieren, unbedingt.
Apple-ID mitbringen und mit aufgeladenem Akku kommen.

Landschafts- und Naturaufnahmen (Modul 3) Kurs-Nr. 61873
am 08. März von 18:30 - 21:30 Uhr mit Dietmar H. Dietrich, Foto-
graf im Fürstenbau, Klassenzimmer R 108, 1. OG In diesem
Kurs beschäftigen wir uns mit folgenden Themen: Da sich das
Wetter, das Licht und die Vegetation ständig verändern während
eines Jahres, darum sollte man seine fotografische Planung
danach abstimmen. Frühlingsknospen, sommerlich blühende
Apfelbäume, Menschen am See oder im Urlaub bei leuchtendem
Sonnenschein, herbstlich fallendes Laub, herbstlich-neblige
Landschaften und rot-gelbe Farben, Schnee- und Eislandschaf-
ten sind nur ein paar Motive, die uns jedes Jahr geschenkt wer-
den.
Voraussetzung: Grundkenntnisse Ihrer Kamera Bitte mitbrin-
gen: Eigene Bilder (analog oder Digital), USB-Stick.

Architektur und Bauwerke (Modul 4) Kurs-Nr. 61874
am 15. März von 18.30 – 21.30 Uhr mit Dietmar H. Dietrich, Foto-
graf, im Fürstenbau, Klassenzimmer R 108, 1. Ob in der Stadt
oder auf dem Dorf – die Aufnahme von Gebäuden, architektoni-
schen Superlativen und Denkmälern ist immer eine Herausforde-
rung an den Fotografen. Und dies nicht nur in der Bildgestaltung.
Während eines Spazierganges, einem Ausflug in historische Städ-
te oder auf der Reise können Sie lohnende Motive entdecken.
Nicht nur die Oberschwäbische Barockstraße mit Ihren Pracht-
bauten vergangener Jahrhunderte, auch moderne Architektur hat
Ihre Reize. Voraussetzung: Grundkenntnisse Ihrer Kamera Bitte
mitbringen: Eigene Bilder (analog oder Digital), USB-Stick.

Katholische Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau 
Erziehung – eine Gratwanderung zwischen Halt 
geben und Loslassen
Was brauchen Kinder, um sich gesund entwickeln zu können? 
Die Abendveranstaltung des Kindergartens Ellbachzwerge, Ell-
wangen im Rahmen der Elternschule der Kath. Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. findet am Dienstag,
8.3.2016 um 20 Uhr im Kindergarten Ellbachzwerge, Unterwal-
hauser Weg 9 in Ellwangen mit dem Referenten Manfred Faden,
Lehrer GHS, pädagogischer Berater aus Bermatingen, statt. 
Anmeldung: nicht erforderlich!

Europa im Wandel – Welt im Umbruch
Der Runde Tisch Erwachsenenbildung Biberach lädt Sie in
Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung der Deka-
nate Biberach und Saulgau zu einem Vortrag mit Prof. Dr. Wer-
ner Mezger, am Donnerstag, 10.03.16, 19.30 in das Kath.
Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 3 in Biberach, ein. 

Ist mein Kind schulreif?
Die Abendveranstaltung der Kindertagesstätten der Seelsorge-
einheit Altshausen im Rahmen der Elternschule der Kath.
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. fin-
det am Dienstag, 8.3.16 um 20 Uhr im Kath. Gemeindehaus,
Ebersbacher Str. 6 in Altshausen mit den Referentinnen Dr.
Monika Spannenkrebs, Leiterin Gesundheitsamt aus Biberach,
Irene Fink, Fachfrau für Einschulungsfragen aus Biberach und
Anja Reinalter, Diplom Pädagogin aus Laupheim, statt. Anmel-
dung: nicht erforderlich!

Neue Wege und Möglichkeiten 
durch selbstverantwortliches Handeln
Die Abendveranstaltung der Initiative Elternschule Ingoldingen
im Rahmen der Elternschule der Kath. Erwachsenenbildung
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. findet am Dienstag, 8.3.16
um 20 Uhr im Gemeindestadel Ingoldingen, St. Georgenstr. (hin-
ter dem Rathaus) in Ingoldingen mit der Referentin Renate Mau-
cher,  Lernberaterin P.P.® aus Biberach, statt. 
Anmeldung: nicht erforderlich!

Es ist so schön, durch unsere Welt zu gehen“
Das Wochenende für Familien findet von Freitag, 29.4.16 ab
16.30 Uhr bis Sonntag, 1.5.16 ca. 14 Uhr im Berghaus Kleinwal-
sertal, Wäldele 51, Riezlern/Hirschegg, statt. Schönes und
Abenteuerliches mit der Familie erleben. In einem der schönsten
Seitentäler des Kleinwalsertales, im Au-Wäldele, 1200 m, gilt es,
miteinander unterwegs zu sein, Zeit füreinander zu haben und
einfach gemeinsam die Natur und die Bergwelt zu genießen.
Anmeldung: bis 10.3.16 bei Kath. Erwachsenenbildung Dekana-
te Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10,88499 Riedlingen,
Tel.: 07371/93590, Email: info@keb-bc-slg.de

Der Unbekannte aus Nazareth……
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau
e.V. lädt in Zusammenarbeit mit dem Dreifaltigkeitskloster Lau-
pheim am Freitag, 11.3.16 um 20 Uhr ins Dreifaltigkeitskloster,
Albert-Magg-Str. 5 in Laupheim zu einem Vortrag mit dem Refe-
renten Dr. phil. Gotthard Fuchs, Seelsorger, Theologe, Mystik-
forscher, ein. Anmeldung: nicht erforderlich!
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Für Arbeitgeber: Neue Seminare zur
Sozialversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bietet
auch 2016 wieder Seminare zu sozialversicherungsrechtlichen
Fragen an. Das kostenfreie Angebot richtet sich an Arbeitgeber,
Mitarbeiter in Personalbüros und Steuerberater.
Im Raum Ulm finden die Seminare an folgenden Terminen statt:
Seminar »Aushilfen im Niedriglohnsektor (Vorstellung von Prüf-
fällen mit Erläuterung zur versicherungsrechtlichen Beurteilung),
Vergabe von Versicherungsnummern, elektronisch unterstützte
Betriebsprüfung (euBP)«
26. April 2016 von 13 bis 16 Uhr, 28. April 2016 von 9 bis 12 Uhr
und von 13 bis 16 Uhr in Ulm, Wichernstraße 10 (Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum
Ulm, 3. OG)
Seminar »Themen aus der Betriebsprüfung (Entwicklungen
beim Mindestlohn, pauschal versteuerte Sachbezüge, sonstige
»lohnsteuerfreie« Entgeltbestandteile, sonstige Neuerungen,
Vergabe von Versicherungsnummern, elektronisch unterstützte
Betriebsprüfung (euBP))«
2. Mai 2016 von 13 bis 16 Uhr, 3. Mai 2016 von 9 bis 12 Uhr und
von 13 bis 16 Uhr in Ulm, Wichernstraße 10 (Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm, 3.
OG)
Bitte beachten Sie: 
Die Teilnehmerzahl an den Seminaren ist begrenzt.
Berücksichtigt werden Interessenten in der Reihenfolge der
Anmeldung.
Anmeldeschluss ist der 24. März 2016.
Die Seminare werden landesweit in allen Regionen angeboten.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. Über den Bereich
»Wichtige Links« kommen Sie direkt zu den Anmeldeformularen
für die Arbeitgeberseminare.
Weitere Auskunft erhalten Sie auch über das kostenlose Ser-
vice-Telefon unter 0800 100048024.

Rentenversicherung:
Fragen zum Versicherungsverlauf online beantworten 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung (DRV) können
seit Anfang des Jahres Fragen zu ihrem Versicherungsverlauf
auch online beantworten, wie die DRV Baden-Württemberg mit-
teilt.
Grundsätzlich erhalten Versicherte nun mit dem Schreiben zum
Versicherungsverlauf einen Zugangscode. 
Mit diesem und der Sozialversicherungsnummer können sich
Versicherte auf der Internetseite der DRV anmelden und
Angaben über Vollständigkeit oder fehlende Versicherungszeit-
en des erhaltenen Versicherungsverlaufs machen: Dazu ist
unter www.eservice-drv.de der Menüpunkt »Mitteilung an uns«
und danach der Menüpunkt »Mitteilung an uns mit
Zugangscode« auszuwählen.
Genauere Informationen über die verschiedenen Online-Dienste
der DRV bietet der kostenlose Flyer »Nur einen Klick entfernt:
Ihre Rentenversicherung«.
Er kann von der Internetseite www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt
werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-
bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge erteilen die Regionalzentren und Außenstellen
der DRV Baden-Württemberg über das kostenlose Servicetele-
fon unter 0800 1000 480 24 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

3. Bildungsbörse im BiZ
Umschulung und Weiterbildung
Bildungsträger informieren im BiZ
4 140 Arbeitsstellen meldete die Ulmer Arbeitsagentur zum
Jahresbeginn als nicht besetzt. Tendenz steigend. In der
Region sind Fachkräfte in vielen Branchen gesucht. Ein
guter Grund, um über eine Weiterbildung, Umschulung oder
auch Erstausbildung nachzudenken – ganz gleich in wel-
chem Alter. „Eine Berufsausbildung ist der beste Schutz vor
Arbeitslosigkeit“, sagt Peter Rasmussen, Leiter der Ulmer
Arbeitsagentur. Das gelte vor allem auch für ungelernte
Erwachsene. „Eine marktorientierte Berufsausbildung ist
der Schlüssel in die Arbeitswelt und gezielte Weiterbildun-
gen bieten Aufstiegsmöglichkeiten im Erwerbsleben“, fährt
Rasmussen fort. Um sich über die eignen Bildungsmöglich-
keiten informieren zu können, veranstaltet die Agentur für
Arbeit auch in diesem Jahr eine Bildungsbörse. Sie findet
am Mittwoch, 9. März von 14 bis 16 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum in der Ulmer Wichernstraße statt. Über 20 Bil-
dungsträger aus der Region informieren über ihre zertifi-
zierten Bildungsangebote. Eingeladen sind alle an Weiter-
bildung interessierte Männer und Frauen, ganz gleich ob
arbeitslos oder berufstätig.
Die Agentur für Arbeit Ulm legt einen Schwerpunkt auf die Fach-
kräftesicherung. Der Personalbedarf an qualifizierten Arbeits-
kräften steigt in der Region weiter an. Um die Personalrekrutie-
rung der Unternehmen zu unterstützen, liegt die Herausforde-
rung der Arbeitsagentur in der Erschließung und Deckung des
regionalen Bedarfs. Sie macht mit Anpassungsqualifizierungen
Bewerber fit, um dem Anforderungsprofil der Unternehmen zu
entsprechen. 
Mit den Programmen „Initiative zur Flankierung des Struktur-
wandels“ und der „Weiterbildung Geringqualifizierter und
beschäftigter Älterer in Unternehmen“ stehen zwei Sonderpro-
gramme für die abschlussorientierte Qualifizierung von arbeits-
losen Menschen und Beschäftigten mit geringer Qualifikation
bereit, um deren Integration beziehungsweise Verbleib in
Beschäftigung zu ermöglichen. „Mit einem Bildungsgutschein
können vielerlei Bildungsangebote eingelöst werden. Zum Bei-
spiel ein SAP- oder CAD-Kurs, eine Qualifizierung zur Betreu-
ungsassistenz oder eine Umschulung in der Altenpflege“, erklärt
Heike Mantz, Koordinatorin für berufliche Weiterbildung der
Arbeitsagentur Ulm. 
Wer den ersten Schritt in Richtung Qualifizierung oder Fortbil-
dung wagen will, steht allerdings oft vor einem wahren Informa-
tionsdickicht. Noch zu wenig bekannt ist dabei, dass die Agentur
für Arbeit die persönliche Bildungsoffensive mit zahlreichen
Informationen sowie verschiedenen Fördermöglichkeiten und
Programmen unterstützen kann. Zum Beispiel mit KURSNET,
Deutschlands größter Datenbank im Bereich der beruflichen
Aus- und Weiterbildung. Oder mit vielen Info-Materialen im
Berufsinformationszentrum sowie dem Internetportal www.das-
bringtmichweiter.de. 
Aufgrund der Veranstaltung ist die allgemeine Nutzung der
Medien im BiZ an diesem Nachmittag nicht möglich.

BiZ & Donna – Veranstaltungsreihe für Frauen
Das Vorstellungsgespräch
Mit der Einladung zum Vorstellungsgespräch steht das Ein-
gangstor zum neuen Job offen. Es beginnt die entscheiden-
de Phase. Die Unternehmensberaterin Christine Birnbaum
von Commit-Konzepte Birnbaum, Personalberater Jürgen
Kroyer von der Agentur für Arbeit Ulm und Gabriele Sälzle
vom Frauenbüro der Stadt Ulm geben praxisnahe Tipps. Die
Veranstaltung richtet sich an Frauen, die mehr zum Thema
Vorstellunggespräch erfahren wollen. Der zweistündige
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Workshop findet am Mittwoch, 9. März im um 9 Uhr Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Ulmer Arbeitsagentur statt.
Der Eintritt ist frei.
In einem informativen und interaktiven Rollenspiel zeigen Kroy-
er und Sälzle als Personalberater und Arbeitssuchende nach
einer mehrjährigen Erziehungszeit typische Fragen und Situatio-
nen eines Vorstellungsgespräches auf. Moderatorin Birnbaum
bespricht die Fehlerquellen in den einzelnen Sequenzen und
gibt hilfreiche Tipps, mit welcher Absicht Fragen gestellt werden
und wie diese souverän beantwortet werden können.
Durchgeführt wird die Veranstaltung von den Arbeitsagenturen
Ulm und Neu-Ulm in Kooperation mit den Jobcentern Alb-Donau,
Neu-Ulm und Ulm. Sie findet von 9 Uhr bis 11 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm, Wichernstr.
5, statt. Eingeladen sind alle interessierten Frauen, die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Woche der Ausbildung
Bewerbungstipps zur Lehrstelle
Spätestens mit dem Erhalt des Zwischenzeugnisses
beginnt für viele Schülerinnen und Schüler die Bewer-
bungsphase um eine Ausbildungsstelle. Doch wie sieht eine
komplette und zeitgemäße Bewerbung aus? Die Berufsbe-
ratung der Agentur für Arbeit Ulm bietet professionelle
Unterstützung an. Im Rahmen der Aktionswoche findet im
Ulmer Berufsinformationszentrum (BiZ) am Donnerstag, 10.
März um 15 Uhr ein Vortrag über die Bewerbungsunterla-
gengestaltung statt. Anschließend, ab 16 Uhr, bieten spe-
ziell geschulte Vermittlungsfachkräfte den Bewerbungs-
mappencheck an. 
In ihrem Vortrag thematisiert Judith Dingler, Berufsberaterin der
Ulmer Arbeitsagentur die einzelnen Bestandteile einer Bewer-
bungsunterlage. Vom Anschreiben über die Lebenslaufgestal-
tung bis hin zum passenden Bewerbungsfoto. Zudem gibt die
Berufsberaterin Tipps, was es bei Online-Bewerbungen oder bei
Bewerbungen per Email zu beachten gibt. 
Im Anschluss an die Veranstaltung findet im BiZ wie gewohnt der
donnerstägliche Bewerbungsmappencheck statt. Das Angebot:
Ausgedruckte Unterlagen werden professionell geprüft. Für die
Aktionswoche sind zusätzlich zwei Berufsberater vor Ort, um die
mitgebrachten Bewerbungsunterlagen der Veranstaltungsteil-
nehmer und Ausbildungssuchenden durch zu sehen. Im Ulmer
BiZ wird diese neue Dienstleistung jeden Donnerstag angebo-
ten.
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Ulrich Wickert:

„Chancen statt 
Gewalt: Werden 
auch Sie Pate!“

Plan International Deutschland e. V.     Tel.: 040 - 611 400     www.plan.de

Satzspiegel 187 x 270 mm
Spaltenanzahl  4
Spaltenbreite  45 mm
Formate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt 
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite  34er
Druckverfahren  Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise Laut Anzeigentarif
Platzierung  wird, wenn technisch möglich, berücksichtigt
Malstaffel:  6 - 9 mal = 5 %
 10 - 19 mal = 10 %
 20 - 39 mal = 15 %
 ab 40 mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 - 6 ganze Seiten = 10 %
 7 - 9 ganze Seiten = 15 %
 ab 10 ganzen Seiten = 20 %

(mehrmalige Veröffent-
lichung von Anzeigen 
innerhalb eines Jahres)

(ganzseitige Anzei-
genaufträge innerhalb 
eines Jahres)

Tari  nformationen und 
technische Daten

Anzeigen-Info: 
07154 8222 -70 
anzeigen@dvwagner.de

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine 
fehlerlose Anzeige.



Erscheinungstermin in KW 12
Annahmeschluss: Mittwoch, 16. März 2016

Anzeigenauftrag über einen Ostergruß für 
die Ausgabe Nummer 12/2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Muster-Nr.:

Texteindruck für Ostergrußanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:

gegen Rechnung Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

32
                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70

Frohe Ostern

41

                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Frohe  Ostertage
42

                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

35
                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Für weitere Fragen ist Frau Starz gerne für Sie da.
Telefon 07154/8222-70, Fax 07154/8222-15
oder per E-Mail: andreastarz@dvwagner.de
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Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0

Fax 7618
Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 7777

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern/Hausnotruf (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach,
Frau Fietze (07351) 5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Notariat Tannheim 927-0

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 2368
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH Leutkirch                   (07561) 9843-200
- Hotline für Stromstörung      Störungsnr. (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Samstag, 5./Sonntag, 6. März 

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft -

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen

Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch
mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max.
42ct/Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 5. März (ab 8.30 Uhr)
Marien-Apotheke, Erolzheim,Biberacher Str. 3, 
Tel. (07354) 93210
Sonntag, 6. März (ab 8.30 Uhr)
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3 Tel. (07354) 1212
Bitte beachten:
Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 5. März
biocon-Apotheke, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 8338080
Sonntag, 6. März
Stern-Apotheke neue Schranne, Lindentorstraße 1, 
Tel. (08331) 8334470

Tierärzte 
Dr. Gauchel Tel. 2644
Dr. Storch Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 4. März 2016

Freitag, 18. März 2016
Papiertonne: Mittwoch, 30. März 2016
Gelber Sack: Donnerstag, 31. März 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 

WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN
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Fröhliche Ostern
25

                        e 50,–
+ 19 % MwSt.   e 9,50

                        e 59,50

Fröhliche Ostern
wünschen wir allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten

18
                        e 115,–
+ 19 % MwSt.   e 21,85

                        e 136,85

Schöne OstertageSchöne Ostertage

52
                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fröhliche Ostern
7

                        e 50,–
+ 19 % MwSt.   e 9,50

                        e 59,50


